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VERBREITET ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR
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Situation in der Früh

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 3 erheblich In den Bergen Südtirols. Die Hauptgefahrenstellen befinden sich an Steilhängen aller Expositionen 
oberhalb von ca. 2000 m. Der Neuschnee sowie die frischen Triebschneepakete sind nur schlecht mit den darunterliegenden 
Schichten verbunden und können bereits bei geringer Zusatzbelastung ausgelöst werden.  

ALLGEMEINE SITUATION DER SCHNEEDECKE
Der Samstag war recht sonnig. In der Nacht auf Sonntag setzte bei mäßig bis starkem NW- Wind verbreitet Schneefall ein, der im 
Laufe des Sonntagnachmittags überall wieder abgeklungen ist. Insgesamt sind im Norden des Landes und in der Ortler-Cevedale 
Gruppe auf 2000 m ca. 20-30 cm, im restlichen Gebiet bis ca. 15 cm Neuschnee gefallen. Es ist kühl für die Jahreszeit und der 
tageszeitliche Temperaturgang ist nur schwach ausgeprägt. Heute Früh wurden auf 2000 m -2° bis -4° gemessen. Heute wechselhaft 
mit einzelnen Schauern vor allem am Nachmittag und es weht mäßiger SW-Wind.
Die verhältnismäßig tiefen Lufttemperaturen ermöglichen ein teilweises Wiedergefrieren der Altschneedecke, der Neuschnee jedoch 
verfestigt sich nur langsam. Auch die älteren Neuschneeschichten sind zum Teil noch schwach verfestigt. Mit zunehmender 
Meereshöhe nimmt die Neuschneehöhe und damit auch die Anzahl der gefährlichen Stellen rasch zu. Die frischen Triebschneepakete 
und die oberflächennahen Schichten sind störanfällig. 

  
VORHERSAGE FÜR DIE NÄCHSTEN TAGE
Wetter: In der Nacht auf Dienstag beginnt es verbreitet zu schneien. Der Schneefall breitet sich am Morgen auf das ganze Land aus 
und wird kräftiger. Erst im Laufe des Nachmittags klingen die Schneefälle vom Ortler her ab. Insgesamt kommen etwa 20 bis 40 cm 
Neuschnee dazu, stellenweise auch mehr. Es weht starker SW-Wind. Am Mittwoch scheint zeitweise die Sonne, nachmittags entstehen 
ein paar Quellwolken und es wird etwas wärmer.
Lawinengefahr: Am Dienstag und Mittwoch herrscht im ganzen Land ERHEBLICHE LAWINENGEFAHR STUFE 3. Für Touren ist 
lawinenkundliches Beurteilungsvermögen und Zurückhaltung erforderlich. Der für Dienstag vorhergesagte Neuschnee belastet die 
Schneedecke zusätzlich und verbindet sich nur schlecht mit den darunterliegenden Schichten. Der starke Wind bildet frische 
Triebschneeansammlungen. Es tritt verstärkt spontane Lawinenaktivität an Steilhängen aller Expositionen auf, an steilen Wiesen können 
Gleitschneerutsche abgehen. Vereinzelt können exponierte Infrastrukturen betroffen sein. Am Mittwoch unterliegt die Lawinengefahr auf 
Grund des zum Teil sonnigen Wetters und des allgemeinen Temperaturanstiegs dem tageszeitlichen Temperaturgang. 

Dienstag Mittwoch
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